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im Landkreis Wesermarsch

         (Die Mitarbeiterinnen der Büros auf einer Fortbildung in 2011)



Familien- und Kinderservicebüros  
im Landkreis Wesermarsch

Um den Familien in der Wesermarsch eine Anlaufstelle für alle 
Fragen bezüglich der Kinderbetreuung, Beratung, Erziehung und 
Begleitung zu geben, wurden in den Jahren 2007 bis 2010 in allen 
Städten und Gemeinden des Landkreises Wesermarschs Familien- 
und Kinderservicebüros  eingerichtet. 

9 Büros, verteilt auf den ganzen Landkreis Wesermarsch, vertreten 
die Interessen der Familien und sind untereinander vernetzt. 
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Finanzierung:

2007-2011 je 50 % der Ausgaben durch das Landesprogramm „Familien 
mit Zukunft – Kinder bilden und betreuen“ vom Ministerium für Soziales, 
Familien und Gesundheit und 50 % durch den Landkreis.

 

Fortbestand der Familien- und Kinderservicebüros nach 2011 durch den 
Landkreis Wesermarsch. (75 % der Gesamtausgaben aus dem 
Geschäftsjahr 2010.)

Die Gemeinden Jade, Lemwerder und Ovelgönne übernehmen jeweils die 
fehlenden 25 % der Kosten, um den  Betrieb wie zuvor sicher zustellen.

Weitere Förderung in Höhe von 3.900,00 € pro Büro durch das neue 
Förderprogramm des Landes Niedersachsen „Frühe Hilfen“.
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Träger der Büros:

� Der Kinderschutzbund Nordenham ist Träger der Büros Brake und 
Nordenham.  

� Das CVJM Sozialwerk Wesermarsch ist Träger der Büros Berne, Elsfleth 
und Butjadingen.

� Die Büros Lemwerder, Ovelgönne, Jade und Stadland befinden sich in 
kommunaler Trägerschaft. 
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Arbeitsauftrag:

Der Landkreis Wesermarsch hat mit den Trägern der Büros eine 
Vereinbarung getroffen, in denen die Aufgaben der Büros festgehalten 
sind. 

Die Büros haben im Juni 2011 gemeinsam ein neues Konzept entwickelt, 
indem sowohl die Aufgaben lt. Trägervereinbarung als auch die 
Förderprogramme des Landesprogramms integriert sind. 
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Für wen ist diese Angebot des



Konzeption der Familien- und 
Kinderservicebüros des Landkreises 
Wesermarsch

 

 

Alle Familien mit Kindern, 
insbesondere  junge Eltern 
und sowie sozial 
benachteiligte Eltern. 
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 Erwerbslose Mütter

(Beschäftigungsquote von Frauen in 
Sozialversicherungspflichtigen Arbeitsplätzen 
liegt bei 35 %.)

Einelternfamilien  und 
berufstätige Eltern. 
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Familien mit 
Migrationshintergrund 
(Die Hafenstädte Nordenham, Brake, 
Elsfleth und die Gemeinde Lemwerder sind 
zugleich die Industriestandorte der 
Wesermarsch, hier haben sich viele Familien 
aus dem Ausland niedergelassen )
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Werden die Zielgruppen erreicht?

Familien aller sozialen Schichten nutzen das ortsnahe Angebot, denn beim 
Aufsuchen des Büros ist nicht ersichtlich ist, welches Angebot die Familie 
in Anspruch nehmen möchte. 



Konzeption der Familien- und 
Kinderservicebüros des Landkreises 
Wesermarsch

Die Kernaufgaben (lt. Vereinbarung mit dem Landkreis) sind:

 

� Bedarfsermittlung
� Vermittlung und Informationen zu ortsnahen und passgenauen 

Betreuungsangeboten 
� Ausbau und Pflege der Kindertagespflege
� Zusammenarbeit mit Einrichtungen 
� Entwicklung von bedarfsgerechten Angeboten
� Netzwerk für hilfesuchende Familien
� Öffentlichkeitsarbeit
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Bedarfsermittlung in Beratungen/Vermittlung und Informationen zu ortsnahen und 
passgenauen Betreuungsangeboten 

Die Kontaktaufnahme erfolgt durch die Eltern per Mail, Telefon oder persönlich.

Kinder unter 3 Jahren:

Gemäß dem Wahlrecht werden den Eltern Informationen zur Krippenbetreuung und 
Tagespflege gegeben.

Vermittlung erfolgt dann zur gewünschten Betreuungsform.

Kinder über 3 Jahren:

Vermittlung erfolgt an Einrichtungen, Randzeitenbetreuung erfolgt durch 
Kindertagespflege.

Bedarfsermittlung durch Umfragen:

Einige Büros führen regelmäßig Umfragen zum Betreuungsbedarf durch, die den 
Trägern helfen die Betreuung bedarfsgerecht auszubauen
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Ausbau und Pflege der Kindertagespflege

2 x im Jahr Qualifizierung (160 Stunden) durch unterschiedliche 
Bildungsträger.

Weiterbildungsangebote für Kindertagespflegepersonen (TPP)

Treffen zum kollegialem Austausch der TPP

Unterstützung der TPP bei Verträgen und Antragsstellung

Evaluierung der Kindertagespflege in der Wesermarsch in 2011

durch Studentin der Uni Oldenburg

Entwicklung von attraktiveren Arbeitsbedingungen für TPP 
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Zusammenarbeit mit Einrichtungen

Unterstützung beim Ausbau des Angebots und Einrichtung neuer Gruppen.

Vermittlung der Eltern an KITAS und Schulen

Hilfestellung bei Antragsstellungen Bildungs-Teilhabepaket

Organisation von  Randzeitenbetreuung durch Kindertagespflege in der 
KITA

Entwicklung von bedarfsgerechten Angeboten

Kindertagespflege durch Arbeitgeber
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Netzwerk für hilfesuchende Familien

Keine Beratung, sonder Vermittlung/Begleitung zu Behörden oder 
Beratungsstellen.

Probleme sind z.B.:
� Finanzielle Sorgen
�           Krankheit oder Tod eines Familienmitglieds
� Trennung vom Partner
� Schwierigkeiten in der Kindererziehung
� Differenzen mit Einrichtungen/Behörden
�           Zuzug in die Stadt/Gemeinde
� Antragsstellung
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Um auch die Landesmittel zur Förderung von Familien 
unterstützenden Maßnahmen und Frühen Hilfen zu bekommen 
wurden folgende Maßnahmen weiter ausgebaut und intensiviert.

 

� Aufsuchende Elternarbeit (z.B. 
Neubürgerbegrüßungspaket)

� Begleitende Angebote

Offene Eltern-Kind-Treffs (z.B.Ovelgönne)

Projekte für Familien aus besonderen Zielgruppen mit 
Migrationshintergrund oder aus sozialen 
Brennpunkten (z.B. Nordenham)



Konzeption der Familien- und 
Kinderservicebüros des Landkreises 
Wesermarsch

Das Konzept wurde gemeinsam von den Familien- und Kinderservicebüros 
Berne, Brake, Butjadingen, Elsfleth, Jade, Lemwerder, Nordenham, 
Ovelgönne und Stadland ausgearbeitet.

 

Unserer besonderer Dank gilt unserer ehemaligen Kolleginn Frau Petra 
Weniger, die maßgeblich an der Erstellung dieses Konzeptes mitgewirkt 
hat.

Arbeitskreis der Familien- und Kinderservicebüros

des Landkreises Wesermarsch


